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PRESSEMITTEILUNG 

 

NR.: 157/2025    DATUM: 22. Juli 2025  

Neue Leitung: Nicole Sachse-Handke führt das Kulturamt der 

Stadt Eberswalde 
 

Die Leitungsposition im Kulturamt der Stadt Eberswalde ist neu vergeben: Mit Nicole 

Sachse-Handke übernimmt zum 1. September 2025 eine profilierte Kulturmanagerin und 

erfahrene Kulturgestalterin diese zentrale Position. Ihre Aufgabe wird es sein, die kulturelle 

Vielfalt der Stadt weiterzuentwickeln und zu stärken. 
 

Frau Sachse-Handke versteht Kultur als einen der wichtigsten Standortfaktoren für 

Eberswalde – als eine tragende Säule für die Attraktivität und Lebensqualität der Region. 

„Kultur ist ständig in Bewegung – sie ist ein lebendiger Prozess, getragen vom 

gemeinsamen Engagement der Menschen. Sie verbindet, schafft Begegnung und prägt die 

regionale Identität. Diese entsteht im Dialog – durch das, was Menschen beitragen, 

gestalten und miteinander teilen“, so die neue Leiterin des Kulturamtes. 
 

Geboren und aufgewachsen in Ostberlin, in einem stark künstlerisch geprägten Umfeld, hat 

Nicole Sachse-Handke ein feines Gespür für die vielfältigen Lebenswirklichkeiten innerhalb 

der Kulturszene entwickelt. Ihre berufliche Laufbahn führte sie in zahlreiche namhafte 

Kultur- und Bildungseinrichtungen – so etwa die Deutsche Oper Berlin oder die Europa-

Universität Viadrina in Frankfurt (Oder). Dort sammelte sie umfassende Erfahrungen im 

Kulturmanagement, in der Ausstellungskonzeption und in der Beratung von Initiativen sowie 

Gründerinnen und Gründern. Als „erfahrene und gut vernetzte Kulturmanagerin und 

Impulsgeberin bringt sie alle Voraussetzungen mit, um Kultur in Eberswalde nachhaltig 

wirken zu lassen – von der Verwaltung bis zur aktiven Mitgestaltung,“ wie Bernd Schlüter, 

Dezernent für Soziales, Ordnung und Kultur, unterstreicht. 
 

Im Mittelpunkt ihres Verständnisses von Kulturarbeit steht das Gemeinsame: „Egal ob in 

der Stadtbibliothek, im Museum oder bei Ausstellungen und Konzerten - ein starkes Team 

kann immer mehr erreichen als eine Einzelperson“, betont Nicole Sachse-Handke. „Es geht 

darum, miteinander zu arbeiten, Ideen zu entwickeln und die vielfältigen kulturellen 
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Angebote sowie Akteurinnen und Akteure in Eberswalde zu vernetzen.“  

 

Die Stadt Eberswalde heißt Nicole Sachse-Handke herzlich willkommen und sieht in ihrer 

Ernennung einen wichtigen Schritt für eine kooperative, zukunftsgerichtete und lebendige 

Mitgestaltung der städtischen Kulturlandschaft. 

 


	Neue Leitung: Nicole Sachse-Handke führt das Kulturamt der Stadt Eberswalde
	Die Leitungsposition im Kulturamt der Stadt Eberswalde ist neu vergeben: Mit Nicole Sachse-Handke übernimmt zum 1. September 2025 eine profilierte Kulturmanagerin und erfahrene Kulturgestalterin diese zentrale Position. Ihre Aufgabe wird es sein, die ...
	Frau Sachse-Handke versteht Kultur als einen der wichtigsten Standortfaktoren für Eberswalde – als eine tragende Säule für die Attraktivität und Lebensqualität der Region. „Kultur ist ständig in Bewegung – sie ist ein lebendiger Prozess, getragen vom ...
	Geboren und aufgewachsen in Ostberlin, in einem stark künstlerisch geprägten Umfeld, hat Nicole Sachse-Handke ein feines Gespür für die vielfältigen Lebenswirklichkeiten innerhalb der Kulturszene entwickelt. Ihre berufliche Laufbahn führte sie in zahl...
	Im Mittelpunkt ihres Verständnisses von Kulturarbeit steht das Gemeinsame: „Egal ob in der Stadtbibliothek, im Museum oder bei Ausstellungen und Konzerten - ein starkes Team kann immer mehr erreichen als eine Einzelperson“, betont Nicole Sachse-Handke...
	Die Stadt Eberswalde heißt Nicole Sachse-Handke herzlich willkommen und sieht in ihrer Ernennung einen wichtigen Schritt für eine kooperative, zukunftsgerichtete und lebendige Mitgestaltung der städtischen Kulturlandschaft.

